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FENSTERNUTZUNG

ACHTUNG

• Während der Arbeit an Fenster, sollte man vor allem auf die Sicherheit achten!

• Kinder und Personen die Gefahr nicht einschätzen können, sollten sich nicht in der Nähe 
aufhalten.

• Man sollte auf Öl das auf den Boden tropft aufpassen, es sollten auch keine Werkzeuge 
an stellen rumliegen, in denen sie eine Gefahr darstellen.

Gefahr des Rausfallens durch ein geöffnetes Fenster. 
• Es sollten nur Stabile Leiter benutzt werden.

• Man sollte sich vor dem Rausfallen absichern.

• Man sollte sich nicht auf einem geöffneten Fenster anlehnen. 

Verletzungsgefahr durch Quetschung
• Während des Schließens eines Fensters/einer Balkontür sollte 

nichts in den Nähe des Rahmens befinden.

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr durch an die Wand andrücken 
des Flügels.
• Man sollte den Flügel nicht an die Wand drücken.

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr durch Hindernisse zwischen 
Rahmen und Flügel.

• Man darf keine Hindernisse zwischen Rahmen und Flügel platzieren.

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr durch zusätzliche Last am Flügel. 

• Man darf den Flügel nicht zusätzlich belasten.

Verletzungsgefahr durch Windeinwirkungen.
• Man sollte die Windeinwirkungen auf die geöffneten Flügel verhindern.

• Im Falle von Wind/Durchzug, sollte das Fenster geschlossen und 
verriegelt werden. 

Verletzungsgefahr durch defektes Fenster!

Im Falle eines Defektes, das Fenster nicht nutzten.

Das Fenster absichern und sofort mit dem Service Kontaktieren.

•

•
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FENSTER EINSTELLEN
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  Schere und Scharnier

  Verriegelungspunkte

  Kipp-Scharniere (nur in Kipp-Fenster)

  Flügelscharniere – Rahmenscharniere 

  Balkontürschnepper 

  Flügelheber 

  Auflauf – Kippscharnier

  Zusatzelement für schwere Flügel 

A

B

C

D

E

F

G

H

Alle Maße in mm 



FLÜGEL EIN-
UND AUSHÄNGEN

 = = TITAN Scharnierseite 

Der Scharnierbolzen ist von unten in der 0°-Flügelstellung zu montieren
oder bei 60° geöffnet.

 = Si-line Scharnierseite

Achten Sie auf die korrekte Positionierung in Bezug auf das obere Rahmenscharnier
Elemente müssen parallel sein!

a

b

Flügel aushängen

Flügel einhängen 

Das Aushängen des Flügels erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

1

2
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EINSTELLUNGMÖGLICHKEITEN
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Seitliche EinstellungEinstellung des Druckstückes

FAVORIT

Seitliche EinstellungEinstellung des Druckstückes

TITAN iP, AF



Einstellung des Druckstückes

TITAN iP, AF - Drehpilzzapfen 

Einstellung
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Kippscharniere

Flügelscharniere

Höhenregulierung Seitliche Einstellung

Höhenregulierung Einstellung des Druckstückes
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Balkontürschnepper

Höheneinstellung

Höheneinstellung

Höheneinstellung

Flügelheber mit/ohne sperre 

Auflauf – Untypische Fenster 
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EINSTELLUNG - PVC HAUSTÜREN

Bohrmaß 10,0 mm

HT-Band
SIKU RB 5010 3D

Schablone:

weiß - RAL 9016, braun - H 9, Edelstahl matt gebürstet

Erhältlich in der Ausführung mit Zapfenausbruchsicherung (MSTS).

:        
- Bohrerkoerper SIKU RB gem. Anschlag Typ 5 
- Teleskopische Serienschablone für SIKU RB

• elegante Optik des Ringscharniers
• ohne Beeinträchtigung der Dichtung
• Scharnierring mit 140 mm Höhe und 20 mm Durchmesser
• Präzise Montage dank Simonswerk-Schablonen
• Lieferbar für alle Profiltypen
• Geeignet für den Einbau in Kombination mit gewölbten Paneelen
• einheitlicher Werkzeugsatz (TorxT30)
• Auch in Edelstahlausführung erhältlich

Eingangstüre 

Technische Daten

Technik des Beschlagens 

Produktmerkmale

Farbpalette 

Hinweis 

Qualitätsauszeichnung  

Tragfähigkeit

Höhe des Scharniers
Ring-Querschnitt
Materialstärke

140,0 mm
20,0 mm

3,5 mm

Bohrachse 10,0 mm 

bis zu 120 kg
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Für nach außen öffnende Türen empfehlen wir eine Ausführung mit Zapfensicherung, um ein Ausbrechen 
des Zapfenscharniers bei geschlossener Tür zu verhindern. 

Die Rahmenkomponente des Scharniers sollte durch 
Einführen von Stabilisierungsbolzen in zuvor gebohrte 
Löcher aufgesetzt werden, dann mit den beigefügten 
Schrauben (6,3 x 38 mm) am Rahmen befestigt werden. 

 Legen Sie das Türblatt auf den Rahmen und setzen Sie 
den Scharnierstift ein.

 Setzen Sie die Abdeckkappe auf. 

Die Türblattkomponente des Scharniers sollte mit den 
beiliegenden Schrauben (6,3 x 60 mm) befestigt werden, 
wobei die Stabilisierungsbolzen in den Löchern platziert 
werden sollten (maximales Drehmoment 6 Nm).

MSTS Sicherung 

stufenlose Regulierung in 3 Ebenen

Einstellung des seitlichen Spiels

Einstellung des Druckstückes

Höhenregulierung 

HöheneinstellungHöheneinstellung

Kontermutter

Kontermutter

+/- 3,0 mm

+/- 3,0 mm

+/- 1,5 mm

Einstellung des seitlichen Spiels

Einstellung des Druckstückes

- Tür öffnen 
- Die horizontale Einstellung erfolgt durch gleichzeitiges Drehen der Schrauben in 
die gewünschte Richtung.

Vermeiden Sie Spannungen auf der Scharnierachse!

- Tür öffnen 
- Lösen Sie die Konterschrauben leicht (die Tür setzt sich nicht). Türen mit Schrauben
Exzenter einstellen.
- Klemmschrauben fest anziehen

- Tür öffnen 
- Lösen Sie die obere Höheneinstellschraube
- Verwenden Sie die untere Höheneinstellschraube, um die Tür in die gewünschte 
Position zu bringen
- Ziehen Sie die obere Höheneinstellschraube wieder fest

Vertikale Einstellung

Einstellung des 
Druckstückes

Einstellung des 
seitlichen Spiels

Horizontale Einstellung

EINSTELLUNG

MONTAGE
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Eigenschaften

- für eine Falzhöhe von 15 - 19 mm
- hohe Tragfähigkeit bis 120 kg mit 2 Scharnieren
- Serienmäßig ausgestattet mit einem Zapfensicherungsschutz für nach 
außen öffnende Türen
- freundliche, vereinfachte Montage
- Gleitlagertechnik
- Flügelteil des Scharniers, ausgestattet mit Zähnen, die ein Ausreißen 
verhindern
- stufenlose, dreidimensionale Verstellung bei geschlossener Tür

▪ Höhenverstellung: +5 / -1 mm
▪ Seitenspieleinstellung: +5 / -5 mm
▪ Druckeinstellung: +2 / -2 mm

Farbpalette 

weiß und braun pulverbeschichtet, andere Farben auf Anfrage

SIKU 3D K 3130
Wie K 3030 , jedoch für 18-22mm Falz

SIKU 3D K 3230
Wie K 3030, jedoch für 21-25mm Falz

SIKU 3D K 3330
Wie K 3030, jedoch für 24-28mm Falz

Technik des Beschlagens 

- Schablone SIKU 3D Typ 1 
(für K 3030, K 3130, K 3230, K 3330, K 6060, K 6160, K 6260)
- Serienmäßige SIKU 3D Teleskopschablone Typ 1
-

Technische Daten

Ringabschnitt 

Scharnierhöhe 
Auflage (B x H) 
Bohrer - Querschnitt der Schraubenlöcher 

105,0 mm
90,0 x 52,0 mm

24,0 mm

5,0 mm

Bohrer - Lochquerschnitt für Zähne 5,0 mm

HT-Band
SIKU 3D K 3030

Ø  24

63
.5

88

39

52
52

1

22 28 35 23
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- 2 m +/- 0 mm + 2 m

Stufenlose Anpassung an die Falzhöhe

Durch Drehen des Zapfens nach links/rechts wird der Anpressdruck des Falzes an die Zarge im Bereich von - 2 bis + 2 mm eingestellt.

Drei-Ebenen-Verstellung (bei geschlossener Tür)

Höhenverstellung:

Abdeckung Entfernen, die Tür 
kann um 1/+5mm von der 
Anfangsposition angehoben 
werden.

1 Seitenspieleinstellung:

Abdeckung Entfernen  (ohne die 
Befestigungsschrauben zu lösen) 
Spieleinstellung bis zu +/- 5mm.

2

Druckeinstellung:  

Abdeckung Entfernen 
Druckeinstellung bis zu +/- 2 mm.

3
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WX8010456X       WX8010457X            WX8010458X

WX8010459X         WX8010460X              WX8010461X

 

HT-Band  WALA WX
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HT-Band  WALA WX / Standardmaße & Einstellung

HAT-BAND WX Einstellung

Einbau je nach Richtung des 
eingeführten Stiftes möglich. Einstellung

des Spaltes 
rechts/links

±3,5mm

Einbau je nach Richtung des 
eingeführten Stiftes möglich.

-0,9 mm

-0,5 mm

0 mm

+0,5 mm

+0,9 mm

Dichtungsdruckeinstellung 

Einstellung des 
Spaltes rechts/links

±3,5mm

Höheneinstellung

+4mm
 -1mm
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Das Band ist auch mit einer Edelstahlkappe 304 erhältlich, die 
am besten mit eloxierten Flügeln komponieren. 

Außendurchmesser der Kappe: Ø22mm
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KLASSIFIZIERUNG DES ROLLENSCHARNIERS WR NACH EN 1935:2002 +
EN 1935:2002/AC:2003

für den Einsatz in Brandschutztüren und Fluchtwegtüren

1 2 3 4 5 6 7 8

4 7 7 1 1 4 1 14

X – Farbcode laut Bezeichnung in der Tabelle 

Rollband WALA WR

EINSTELLUNG - ALU HAUSTÜREN



Höheneinstellung

±5mm ±2,5mm 

Einstellung des 
Spaltes rechts/links

±1,5mm 

Dichtungsdruckeinstellung 

Rollband WALAWR  / Einstellung
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ANFORDERUNGEN FÜR VERDECKT LIEGENDES BAND

MONTAGESATZ TÜRBLATT 
S(..)

MONTAGESATZ RAHMEN BAND                Maße „W“

WU15(..) 15

WU16(..) 16

WU17(..) 17

WU18(..) 18

Verdeckt liegendes Band  WALA WU
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Es ist notwendig, einen Öffnungsbegrenzer, z.B. eine Stopper, 
zu verwenden

EINSTELLUNG - ALU HAUSTÜREN

O(..)



Höheneinstellung
 

±5mm

±1,5mm 

Dichtungsdruckeinstellung 

±3,5mm

Einstellung
des Spaltes 
rechts/links

±1,5mm 

Dichtungsdruckeinstellung 

Verdeckt liegendes Band WALA WU  / Einstellung
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Aufsatzband SCHÜCO

 -2...+3

20-25

6 Nm3

5-6

Nm
2

2

-2+3

6

1. 3.

2.

1.

2.

3.

1. 3.
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Aufsatzband SCHÜCO

 -0.5/0/+0.5 -2.5...+2.5

-2.5+2.5

3

3

4-6

Nm

 1,5 x

Nm
1.

2.

3.

5.

4.
-0.5mm

 0 mm

+0.5mm

2. 4.

-0.5mm

 0 mm

+0.5mm

A

B

A B

A B

A B

1.

2.

3.

4.

+0.5-0.5

6
5.

7.

6.

8.

9.

1.

2.

3.

4.

9.

6. 8.

7.
1. 5.

5.
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Rollentürband SCHÜCO

25

Nm

A 2.1

-1.5 mm +1.5 mm

x

y

z

A 2.2

A 3.
15

max. 1 Nm

A 4.

A

 3x

 1x

A 2. / 4.
B 2. / 4.

Horizontalverstellung

Horizontal adjustment

Réglage horizontal

Horizontale afstelling

Y 2:1

Y

5-7 Nm

Rollentürband entlasten

Remove the barrel hinge

Soulager les paumelles cylindriques

Rollendeurscharnier ontlasten
OKFF

X

X 2:1
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Rollentürband SCHÜCO

+4 mm -4 mm

B 3.
15

max. 3 Nm

Nm
B 4.

B 2.1

B

 1/2x

Vertikalverstellung

Vertical adjustment

Réglage vertical

Verticale afstelling

Y 2:1

5-7 Nm
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Verdeckt liegendes Band (100°)

 - 3 / + 3

 - 1.5 / +1.5

 -1 / +1

30

15

30

     B    B 30

- +

1.  E

2.  D

Nm3.  E

1.  E

3.  E Nm

Nm

2.  D

Nm 30

30

30

D

E

 -1 / -0.5  + 0.5 / +1

- +

B

C

A

1.  C

2.  A

Nm3.  C

5 Nm

1.  C

3.  C Nm

 5 Nm

Nm

2.  A

Nm
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D

C

A

B

E

C
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Verdeckt liegendes Band (100°)



≥120°
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Verdeckt liegendes Band (180°)



FENSTERWARTUNG

               Richtige Reinigung

Schutzfolien von PVC-Fenstern sollten erst nach Abschluss aller Maler-, Putz- und ähnlichen Arbeiten, jedoch 

spätestens 20 Tage nach dem Kauf entfernt werden. Verschmutzungen durch Staub oder Regen können leicht 

mit einem weichen Tuch und den auf dem Markt erhältlichen Reinigungsmitteln entfernt werden. 

Fensterscheiben sollten am besten mit warmem Wasser und einem speziellen Fensterputztuch (z.B. aus 

Mikrofaser) gereinigt werden.

Beachten Sie jedoch, dass:

- keine aggressiven lösungsmittelbasierten Reinigungs- und Poliermittel sowie andere Reinigungsmittel, 

organische Lösungsmittel wie Aceton usw. verwendet werden sollten.

- keine Scheuermittel verwendet werden sollten,

- keine harten Gegenstände wie Drahtbürsten, raue Schwämme usw. verwendet werden sollten.

Wartung und angemessene Pflege

Alle beweglichen Teile des Fensterbeschlags sollten mindestens einmal im Jahr geölt werden, um ihre korrekte 

und reibungslose Funktion zu gewährleisten. Dichtungen sollten mit Wasser gewaschen und mit 

Silikondichtungsmittel oder anderen auf Silikonharzen basierenden Präparaten konserviert werden.

Es sollte regelmäßig überprüft werden, ob die beweglichen Teile des Fensterbeschlags ausreichend fest und 

richtig funktionstüchtig sind. Es wird empfohlen, regelmäßige Wartung durch einen Fachbetrieb durchführen 

zu lassen.

Richtiges Lüften

Moderne Fenster sind sehr dicht und ermöglichen somit eine Energieeinsparung. Daher ist richtiges und 

regelmäßiges Lüften der Räume von großer Bedeutung, da es:

- die Luftfeuchtigkeit und Temperatur im Inneren reguliert,

- verbrauchte Luft durch frische ersetzt,

- überschüssige Feuchtigkeit entfernt, um Schimmelbildung zu vermeiden.
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BESCHLAGSKONSERVIERUNG

Ihre Fenster und Balkontüren sind mit hochwertigen SIEGENIA AUBI Beschlägen ausgestattet. Um eine 

zuverlässige Funktionalität dieser Beschläge zu gewährleisten, empfehlen wir regelmäßige Wartungs- und 

Inspektionsarbeiten (mindestens einmal im Jahr oder öfter, bei Hotels und Schulen alle sechs Monate).

Reinigung und Wartung der Beschlagoberflächen

• Schützen Sie die Beschläge während aller Oberflächenbearbeitungen - z.B. während der Lackierung von 

Fenstern/Balkontüren - und schützen Sie sie vor jeglicher Art von Verschmutzungen während dieser 

Arbeiten!

• Entfernen Sie alle Verschmutzungen sofort und gründlich, da sie einen negativen Einfluss auf den 

Korrosionsschutz und die Funktion des Beschlags haben können!

• Verwenden Sie nur milde Reinigungsmittel mit neutralem pH-Wert zum Reinigen! Verwenden Sie niemals 

scharfe Gegenstände, Scheuermittel oder aggressive Reinigungsmittel (z.B. Reinigungsmittel mit Essig oder 

saurem pH-Wert), da sie sich negativ auf den Korrosionsschutz des Beschlags auswirken können!

• Achten Sie beim Reinigen darauf, dass kein Wasser in die Beschläge gelangt.

• Trocknen Sie die Beschläge nach dem Reinigen gründlich ab und tragen Sie dann mit einem mit Öl 

getränkten Tuch einen leichten Film aus Öl auf die Oberfläche auf, das keine Harze und Säuren enthält.
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Überprüfen Sie alle Sicherungselemente des Beschlags  ( ) insbesondere deren Befestigung und 
eventuelle Reibung.

• Stellen Sie sicher, dass der obere Scharnierbolzen des Rahmens  (x) vollständig eingedrückt ist. Falls nicht, 
drücken Sie den Scharnierbolzen vollständig ein.

• Achten Sie auf lose Befestigungsschrauben.

• Ziehen Sie lose Befestigungsschrauben mit dem entsprechenden Werkzeug an.

• Achtung: Überdrehen Sie die Schrauben beim Anziehen nicht!

• Ersetzen Sie beschädigte Beschlagteile oder überdrehte Schrauben durch die Dienste eines 
entsprechenden Service.

• Schmieren Sie alle Stellen, an denen Reibung auftritt.

• Verwenden Sie nur Fette/Öle, die keine Säuren und Harze enthalten.

• Zur Schmierung der beweglichen Elemente des Beschlags verwenden Sie Sprühfette, die in jedes Loch 
des Beschlags eingeführt werden sollten. Nach dem Schmieren öffnen/schließen Sie das Fenster mehrmals, 
um das Fett zu verteilen, und wischen Sie den Überschuss ab.
Schmieren Sie die Verriegelungshaken am Rahmen an der Stelle, an der der Beschlagsriegel eingreift, mit 
einem Fett mit konstanter Konsistenz (Klasse 2 nach DIN 51818) ein. Hierfür eignet sich hervorragend 
das Schmiermittel SIEGENIA-AUBI mit der Nummer ZXSX0120-093010.
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Reinigung des Glases

- Die Glasfläche sollte je nach Verschmutzungsgrad regelmäßig gereinigt werden.

- Feste Verschmutzungen wie z.B. Zementmörtel sollten nicht trocken entfernt werden. In diesem Fall sollte 

die Glasfläche reichlich mit sauberem Wasser befeuchtet werden, um sie einzuweichen, und dann sollten harte 

und scharfe Rückstände vorsichtig entfernt werden.

- Fett und Rückstände von Dichtmassen sollten z.B. mit Spiritus oder Isopropanol entfernt und dann reichlich 

mit Wasser abgespült werden.

- Für die Reinigung von reflexionsbeschichteten Oberflächen auf Position 1 sollten keine ätzenden und 

alkalischen Substanzen (Fluor, Chlor) oder Reinigungspulver verwendet werden, da sie die Beschichtung 

beschädigen können.

Die Reinigung sollte mit gewöhnlichen Reinigungsmitteln erfolgen und zur Entfernung von verschmutzten 

Fettflecken kann z.B. Aceton verwendet werden, unter Beachtung der Anwendungsvorschriften dieser Mittel. 

Hersteller von reflexionsbeschichteten Gläsern empfehlen die Verwendung von Cer-Oxid-Lösungen 

(50÷160 g/l Wasser) zur Reinigung der reflexionsbeschichteten Oberflächen.

Bei Verwendung von Gläsern mit selbstreinigenden Beschichtungen usw. für spezielle Anwendungen sollten 

die Anweisungen der Lieferanten dieser Gläser befolgt werden. Für detaillierte Informationen kontaktieren 

Sie bitte unsere Verkaufsabteilung.

Der Glashersteller übernimmt keine Haftung für Mängel des Glases, die durch unsachgemäße Reinigung 

oder Verwendung ungeeigneter Reinigungsmittel, Einwirkung äußerer Verschmutzungen (atmosphärisch 

und andere) sowie Verwendung von Werkzeugen/Gegenständen, die das Glas beschädigen können, 

verursacht wurden.
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Die Bewertung von Isolierverglasungen sollte unter Bedingungen von durchscheinendem Licht und nicht 

von reflektiertem Licht durchgeführt werden (man sollte "durch das Glas" schauen, nicht "auf das Glas"), in 

einer Entfernung von mindestens 3 Metern von der Glasfläche nach innen und außen gerichtet. Der 

Beobachtungswinkel sollte möglichst senkrecht zur Glasoberfläche sein. Mängel sollten nicht auf dem Glas 

markiert werden. Die Bewertung sollte bei diffusen Tageslichtbedingungen (z. B. bewölktem Himmel) ohne 

direkte Sonnen- oder künstliche Beleuchtung durchgeführt werden. Die Beobachtungszeit sollte eine Minute 

pro Quadratmeter nicht überschreiten. Isolierverglasungen sollten von außen bewertet werden, unter 

Berücksichtigung eines Standardbeobachtungsabstands von mindestens 3 Metern. Der Beobachtungswinkel 

sollte möglichst senkrecht zur Glasoberfläche sein.

Bewertungsbereich:

Bereich R: Ein 15 mm breiter Bereich, normalerweise von einem Rahmen bedeckt oder entsprechend der 

Dichtung an einer ungerahmten Kante.

Bereich E: Ein sichtbarer Bereich an der Kante von 50 mm Breite.

Bereich M: Der Hauptbereich.

  

Isolierglas-Bewertungszonen 

Isolierglaskategorien 
im Rahmen der 

visuellen 
Beurteilung 

Kategorie I Kategorie III

2 Komponenten 
Glas 

3 Komponenten 
Glas 

4 Komponenten 
Glas  

5 Komponenten 
Glas  

Kategorie II Kategorie IV 
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SCHEIBEN - VISUELLE BEURTEILUNG
DER GLASQUALITÄT



ZUGELASSENE PRODUKTIONSFEHLER

ZUGELASSENE VERSCHMUTZUNGEN

Akzeptabel 
Punktfehler

 

Bereich 
Maße des 

Makels* 
ø [mm] 

S  ≤ 1 1 < S  ≤ 2 2 < S  ≤ 3 3 < S  ≤ 5 5 < S  ≤ 10 10 < S  ≤ 15 *** 

Scheibenkategorie  Scheibenkategorie  Scheibenkategorie  

I I II III IV II III IV II III IV

R 
Alle 

Maße Ohne Limit  Ohne Limit Ohne Limit  Ohne Limit Ohne Limit  Ohne Limit 

E 

ø ≤ 1 ** 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 

1 < ø ≤ 3 4 5 6 7 4 5 6 7 5 7 8 9 7 9 11 13 8 10 12 14 12 15 18 21 

ø > 3 Nicht zulässig   Nicht zulässig  Nicht zulässig   Nicht zulässig Nicht zulässig   Nicht zulässig  

M 

ø ≤ 1 ** 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 2 3 4 5 

1 < ø ≤ 2 2 3 3 4 3 4 5 6 5 7 8 9 11 14 17 20 15 19 23 27 25 32 38 44 

ø > 2 Nicht zulässig   Nicht zulässig Nicht zulässig   Nicht zulässig  Nicht zulässig   Nicht zulässig  

* 
** 
*** 

Mit Ausnahme des "Halo" (ein lokal verzerrter Bereich, normalerweise um einen Punktfehler herum, wenn sich der Fehler im Glas be�ndet)
Maximal (Stück) pro Fläche ø ≤ 200 mm
Bei Isolierglaseinheiten mit einer Fläche S > 15 m2 erfolgt die Bewertung nach EN 1279-1

Scheibenkategorie  Scheibenkategorie  Scheibenkategorie  

I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV

Akzeptabel 
Schmutz 
(Rückstände)

 
Bereich 
| Maße und 
Art des Makels 

Scheibenmaße S [m2] 

S ≤ 1 S > 1 

Scheibenkategorie Scheibenkategorie  

I II III IV I II III IV 

R Alle Ohne Limit

E 

Punkte 
ø ≤ 1 Ohne Limit

Punkte 
1 < ø ≤ 3 

4 5 6 7 
Punkte Je Meter Glasumfang [Stk.]

1 2 2 2 

Fleck
ø ≤ 17 1 2 2 2 1 2 2 2 

Punkte  
ø > 3 

und Fleck  
ø > 17 

Maximal 1 

M 

Punkte 
ø ≤ 1 

Maximal (Stück) pro Fläche ø ≤ 200 mm

3 4 5 6 3 4 5 6 

Punkte 
1 < ø ≤ 3 

Maximal (Stück) pro Fläche ø ≤ 200 mm

2 3 3 4 2 3 3 4 

Punkte ø > 3 
und Fleck  ø > 

17 
nicht zulässig

Alle 
Maße 
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ZUGELASSENE KRATZER

Die zulässige Anzahl von Fehlern:

Die zulässige Anzahl von Fehlern, die für eine Einkammer-Isolierverglasung aus zwei monolithischen 

Glasscheiben festgelegt ist, wird um 25% für jedes zusätzliche Glasscheibenelement erhöht (bei einer 

Mehrscheibenverglasung oder einem Element aus Verbund-Sicherheitsglas). Die Anzahl der zulässigen 

Fehler wird immer aufgerundet.

Beispiel 1. Um die zulässige Anzahl von Fehlern für eine Zweikammer-Isolierverglasung aus drei 

monolithischen Glasscheiben zu bestimmen, multipliziert man die Werte der zulässigen Fehler in den oben 

genannten Tabellen mit 1,25.

Beispiel 2. Um die zulässige Anzahl von Fehlern für eine Einkammer-Isolierverglasung aus zwei 

Verbund-Sicherheitsglasscheiben zu bestimmen, von denen jede aus zwei Glasscheibenelementen besteht, 

multipliziert man die Werte der zulässigen Fehler in den oben genannten Tabellen mit 1,5.

Definition von Fehlern:

Punktfehler Sphärische oder halbsphärische Störungen der visuellen Transparenz beim Betrachten durch 

Glas. Dies kann ein fester, gasförmiger, punktförmiger Fehler in der Beschichtung oder im 

Verbund-Sicherheitsglas sein.

Verschmutzungen Material, das auf der Glasoberfläche zurückbleibt und in Form von Punkten oder Flecken 

auftreten kann.

Linienfehler Fehler, die sich auf oder im Glas in Form von Ablagerungen, Flecken oder Kratzern befinden und 

eine größere Länge oder einen länglichen Bereich einnehmen können.

Zugelassene 
Kratzer Bereich 

 
 

Scheibenkategorie 

I II III IV 

Längen einzelner Defekte [mm]

R Ohne Limit

E 30 38 45 53 

M 15 19 23 27 

 Die Summe der Längen der Einzelfehler [mm]

R Ohne Limit

E 90 113 135 158 

M 45 57 68 79 

Alle 
Maße 
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PHYSIKALISCHE MERKMALE, DIE VON DER 
BEWERTUNG AUSGESCHLOSSEN SIND

Integralität der Farbe – Unterschiede im Farbeindruck sind auf folgende Faktoren zurückzuführen: den 

Eisengehalt des Glases, den Beschichtungsprozess, die Beschichtung selbst, die Änderung der Glasdicke und 

Konstruktion sowie können nicht vermieden werden.

Farbunterschiede bei Isolierglas  – Verglasungen aus Isolierverbundglas mit beschichtetem Glas können 

unterschiedliche Schattierungen derselben Farbe aufweisen; ein Phänomen, das verstärkt werden kann, wenn 

es unter einem bestimmten Winkel betrachtet wird. Mögliche Ursachen für Farbunterschiede umfassen 

geringfügige Unterschiede in der Farbe des Substrats, auf das die Beschichtung aufgetragen wurde, sowie 

geringfügige Unterschiede in der Dicke der Beschichtung selbst. Eine objektive Beurteilung von 

Farbunterschieden kann gemäß ISO 11479-2 durchgeführt werden.

Interferenzeffekt  – Bei Isolierverbundglas aus Floatglas kann das Interferenzphänomen dazu führen, dass 

spektrale Farben auftreten. Die optische Interferenz wird verursacht, wenn sich zwei oder mehr Lichtwellen 

an einem Punkt überlagern. Das Phänomen wird als Veränderung der Intensität farbiger Bereiche 

wahrgenommen, die sich ändern, wenn Druck auf das Glas ausgeübt wird. Dieses physikalische Phänomen 

wird durch die Parallelität der Glasoberflächen verstärkt. Das Interferenzphänomen tritt zufällig auf und 

kann nicht vermieden werden.

Spezifischer Effekt aufgrund von Barometriebedingungen – Isolierverbundglas enthält ein geschlossenes 

Luft- oder Gasvolumen, das durch eine Randabdichtung hermetisch abgedichtet ist. Die Menge (Volumen) 

des Gases wird im Wesentlichen durch die Höhe über dem Meeresspiegel, den Barometerdruck und die 

Lufttemperatur zum Zeitpunkt und am Ort der Herstellung bestimmt. Wenn Isolierverbundglas auf einer 

anderen Höhe installiert wird oder sich die Temperatur oder der Barometerdruck ändert, ist es anfällig für 

Verzerrungen, die optische Verzerrungen verursachen. 

Mehrfachreflexionen – Auf der Oberfläche von Isolierverbundglas können Mehrfachreflexionen 

unterschiedlicher Intensität auftreten. Diese Reflexionen sind besonders sichtbar, wenn der Hintergrund 

dunkel ist. Dieses Phänomen ist eine physikalische Eigenschaft aller Isolierverbundglas.

Kondensation auf der äußeren Oberfläche von Isolierglas – Auf den äußeren Glasoberflächen kann 

Kondensation auftreten, wenn die Glasoberfläche kälter ist als die umgebende Luft. Die Intensität der 

Kondensation auf der äußeren Oberfläche der Scheibe hängt von U-Wert, Luftfeuchtigkeit, Luftströmung 

sowie der inneren und äußeren Temperatur ab. Wenn die relative Luftfeuchtigkeit hoch ist und die 

Oberflächentemperatur der Scheibe unter der Lufttemperatur liegt, tritt Kondensation auf der Glasoberfläche 

auf.

Zwischen der Oberfläche von Glasflächen – gibt es Unterschiede in Aussehen aufgrund von Einflüssen wie 

Rollenabdrücken, Fingerabdrücken, Etiketten, Saugnäpfen, Silikonverbindungen, Glättungsmitteln, 

Schmiermitteln, Umgebungseinflüssen usw. Dies kann sichtbar sein, wenn Glasflächen nass sind durch 

Kondensation, Regen oder Reinigungswasser.

Glasbruch – Glas ist ein amorphes, homogenes, festes, sprödes und hartes Material. Es hat minimale innere 

Spannungen, wodurch es geschnitten und bearbeitet werden kann. Risse entstehen aufgrund von thermischen 

oder mechanischen äußeren Einflüssen. Solche Risse im Glas, die nach der Lieferung an den Kunden entstanden 

sind, können nicht als Grundlage für eine Reklamation dienen. Um die Beständigkeit des Glases gegen Risse, 

die durch thermische oder mechanische Belastungen verursacht werden, zu erhöhen, muss das Glas einem 

Härtungs- oder thermischen Verstärkungsprozess unterzogen werden. Dies gilt insbesondere für Gläser mit 

erhöhter Energieabsorption.
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BEISPIELE - MECHANICHER- &
THERMISCHER GLASSPRUNG

 
 

Aufprall auf die Glasoberfläche
(z.B. Steinwurf)

 
 

Torsionsbruch

 

 
 

  

 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

Aufprall an der Ecke

Kantendruck Verklemmen

Aufprall auf Kante
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Schuss aus einer Waffe 

 

 
 

Thermischer Riss 
 

 
 

Thermischer Riss * 

 

 
 

Thermischer Riss * 
  

 

* – Beispiele für thermische Risse, die durch das Aufkleben des Glases entstehen:
Dekorationen, Aufkleber oder partielle Verschattung, z.B. durch Jalousien, Bäume, Dacheindeckungen
usw. 
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BEISPIELE - MECHANICHER- &
THERMISCHER GLASSPRUNG



KONDENSATIONSEFEKT
AUF DEN SCHEIBEN

Kondensationserscheinungen an den äußeren Oberflächen von Isolierglasfenstern sind ein Phänomen, 

das von den physikalischen Eigenschaften des Glases selbst und den herrschenden Wetterbedingungen 

(niedrige Temperatur und hohe Luftfeuchtigkeit) abhängt.

Es ist nicht möglich, dieses Phänomen vollständig zu beseitigen, da das äußere Glas wechselnden 

Wetterbedingungen ausgesetzt ist. Zusammenfassend zeigt die Kondensation keineswegs eine 

Mängelhaftigkeit, sondern bestätigt vielmehr die hohe Qualität des Isolierglases. Dieses Phänomen ist 

natürlich und nicht reklamierbar.

Die Kondensation von Wasserdampf an der äußeren Oberfläche der Scheibe von innen aus dem Raum 

heraus tritt am häufigsten in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit und unzureichender Belüftung auf.

Die Kondensation auf der Scheibe ist kein Fehler, sondern ein physikalisches Phänomen.

Um dieses Phänomen zu minimieren, sollten Räume regelmäßig gelüftet werden. Die beste Methode 

besteht darin, alle Flügel im Raum vollständig zu öffnen, um einen vollständigen Luftaustausch zu 

ermöglichen. Das bloße Öffnen der Flügel kann in diesem Fall eine unzureichende Lösung sein.

Das Lüften eines Raumes wir bei 

komplett geöffneten Flügel empfohlen  

Das Kippen eines Flügels, kann 

eine nicht auszureichende Lösung sein.
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